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36. Ausgabe

MITTEILUNGSBLATT  DER  STADT  BURGBERNHEIM

Ende April schauten viele Burgbernheimer ho� nungsvoll auf das Dach der Herrenscheune in der Rothenburger Straße: 
Ein Storchenpaar hatte sich niedergelassen und mit dem Nestbau begonnen.

Heute ist die Plattform leider wieder leer. Über die Gründe gibt es viele Vermutungen: eine könnte ein schweres Gewitter 
sein oder doch das mangelnde Nahrungsangebot? Der männliche Storch war bereits beringt und so konnte nachvollzogen 
werden, dass er aus Polen stammte.

Dr. Andreas Pauldrach hat einige schöne Fotos vom noch glücklichen Storchenpaar schießen können, herzlichen Dank dafür.©
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Storchenpaar gab nur kurzes Gastspiel
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Tagesordnung der 1. Sitzung des Stadtrates 
vom 08.05.2014 
1. Verabschiedung der ausgeschiedenen Stadtratsmitglieder, Ortssprecher und Ortsbeiräte
 Bürgermeister Schwarz spricht den ausscheidenden Stadtratsmitgliedern, Ortsprechern und Ortsbeiräten für ihre lang-

jährigen Verdienste zum Wohle der Stadt Dank und Anerkennung aus. Er verabschiedet Herrn Friedrich Döppert (30 Jahre 
Stadtrat, 18 Jahre 2. Bürgermeister), Herrn Günther Breitschwerdt (36 Jahre Stadtrat), Frau Inge Hörber (6 Jahre Stadträtin), 
Frau Silke Kempf (6 Jahre Stadträtin), Herrn Georg Schelter (17 Jahre Stadtrat), Frau Ute Schmidt (11 Jahre Stadträtin), Herrn 
Manfred Schor (12 Jahre Stadtrat) und den Ortssprecher Herrn Karl-Heinz Schmidt (36 Jahre Ortssprecher Pfa� enhofen) 
sowie die Ortsbeiräte Herrn Gerhard Endres (30 Jahre Ortsbeirat Buchheim), Herrn Klaus Endreß (12 Jahre Ortsbeirat Buch-
heim), Herrn Wilfried Grünberg (6 Jahre Ortsbeirat Pfa� enhofen), Herrn Werner Endres (24 Jahre Ortsbeirat Schwebheim) 
und Herrn Walter Gundel (12 Jahre Ortsbeirat Schwebheim). Alle Genannten erhalten zum Abschied eine Dankurkunde und 
ein Geschenk.

2. Begrüßung der neu gewählten Stadtratsmitglieder, Ortssprecher und Ortsbeiräte
 Bürgermeister Schwarz begrüßt die neu gewählten Mitglieder des Stadtrats, die Ortssprecher und Ortsteilbeiräte. 

Er wünscht sich eine gute, konstruktive Zusammenarbeit, die stets auf das Wohl der Gesamtgemeinde ausgerichtet sein 
muss.

3. Vereidigung der neu gewählten ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder
 Als neue Stadtratsmitglieder wurden vereidigt: Hartmut Assel, Martin Birngruber, Dietmar Dasch, Hans Hauptmann, 

Astrid Paulus, Martin Schwarz und Volker Zeller.

4. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.04.2014 

5. Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister
 Es wurde beschlossen, einen 2. Bürgermeister zu wählen, auf einen dritten Bürgermeister wird verzichtet.

6. Wahl des zweiten Bürgermeisters
 Stefan Schuster wurde mehrheitlich zum zweiten Bürgermeister gewählt.

7. Wahl des dritten Bürgermeisters -entfällt-

8. Vereidigung des zweiten Bürgermeisters 
 Der zweite Bürgermeister wurde vereidigt.

9. Festlegung der weiteren Stellvertreter 
 Als weiterer Stellvertreter wurde als ältestes Stadtratsmitglied Günter Assel bestimmt.

10. Verp� ichtung der weiteren Bürgermeister, der Stadtratsmitglieder und der Ortssprecher 
 Alle Stadträte wurden über Geheimhaltungs-, Sorgfalts- und Verschwiegenheitsp� ichten belehrt.

11. Bildung von Ausschüssen, Bestimmung der Größe, des Sitzverteilungsverfahrens und Bestellung der Mitglieder 
und Vertreter in den Ausschüssen 

 Folgende Ausschüsse werden gebildet: 

 Haupt- und Finanzausschuss (vorberatend) 

 Bürgermeister Matthias Schwarz (Vorsitzender), Marcus Reindler, Werner Staudinger, Hartmut Assel, Volker Zeller, Karl-Otto 
Mollwitz, Dietmar Leberecht 

 Bau- und Umweltausschuss (beschließend) 

 Bürgermeister Matthias Schwarz (Vorsitzender), Werner Staudinger, Günter Assel, Astrid Paulus, Hartmut Assel, Martin 
Schwarz, Karl-Otto Mollwitz 

 Waldausschuss (beschließend) 

 Gerhard Wittig (Vorsitzender), Günter Assel, Peter Bauerreis, Dietmar Dasch, Karl-Otto Mollwitz 

 Rechnungsprüfungsausschuss (vorberatend)

 Josef Bacher (Vorsitzender), Marcus Reindler, Astrid Paulus 
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12. Bestellung der Referenten und Schriftführer 
 Die Referentenposten wurden wie folgt vergeben: 
 Wald: Gerhard Wittig 
 Bauhof, Abwasser und Wasser: Werner Staudinger 
 Liegenschaften: Karl-Otto Mollwitz 
 Freibad: Marcus Reindler 
 Stromversorgung: Josef Bacher 
 Marktwesen: Peter Bauerreis 
 Fischereiwesen: Günter Assel 
 Seniorenbeauftragter: Hannes Hauptmann 
 Behindertenbeauftragter: Hartmut Assel 
 Tourismus: Martin Birngruber
 Feuerwehr: Volker Zeller 
 Jugend und Vereine: Astrid Paulus 
 1. Bürgerschützenmeister: Gerhard Wittig 
 2. Bürgerschützenmeister: Marcus Reindler 

13. Entsendung der Mitglieder in die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim
 In der Gemeinschaftsversammlung wird die Stadt Burgbernheim vertreten durch: Bürgermeister Matthias Schwarz, 

Stefan Schuster, Gerhard Wittig, Dietmar Leberecht 

14. Benennung von Vertretern der Stadt Burgbernheim im Zweckverband der Vereinigten Sparkassen im Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

 Bürgermeister Matthias Schwarz vertritt die Stadt im Zweckverband der Vereinigten Sparkassen im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim.

15. Bestellung der Vertreter in der Erdgas Burgbernheim GmbH
 In die Gesellschafterversammlung werden entsandt: Bürgermeister Matthias Schwarz, Werner Staudinger, Volker Zeller, 

Martin Schwarz

16. Erlass einer Geschäftsordnung 
 Die Geschäftsordnung des Stadtrats wurde einstimmig beschlossen.

17. Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
 Die Satzung wurde einstimmig beschlossen.

18. Vorschlag zur Bestellung des ersten Bürgermeisters zum Eheschließungs-Standesbeamten 
 Bürgermeister Matthias Schwarz wurde zum Eheschließungs-Standesbeamten vorgeschlagen. Die Bestellung erfolgt durch 

die Verwaltungsgemeinschaft.

19. Bauantrag der Eheleute Dr. Margret Kaerlein und Helmut Pfaehler-Kaerlein; 
 Neubau eines Einfamilienwohnhauses in Ortsrandlage in Hochbach auf Fl.Nr. 1341, Gemarkung Burgbernheim 
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

20. Dorferneuerungsverfahren Buchheim-Schwebheim; 
 Zustimmung zur Vereinbarung über die Ausführung gemeinschaftlicher und ö� entlicher Anlagen unter Kosten-

beteiligung Dritter; Dorfplatz und Spielplatz am Dorfgemeinschaftshaus in Schwebheim 
 Der Stadtrat stimmte der Vereinbarung zu. Damit kann die Umfeldgestaltung noch in diesem Jahr in Angri�  genommen 

werden.

21. Bauantrag von Frau Radka Blagova und Herrn Jürgen Kolletzki;
 Errichtung eines Schlossereibetriebs mit angegliederten Wohnräumen auf dem Grundstück Fl.Nr.  963, Gemarkung 

Burgbernheim, im Bereich des Bebauungsplans „Industriestraße West“ 
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

22. Sonstiges 
 Das Freibad ö� net am 15.05.2014. 
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Tagesordnung der 2. Sitzung des Stadtrates 
vom 12.06.2014 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.05.2014

2. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan der Stadt Burgbernheim; 
 Frei� ächen-Photovoltaikanlage (Schor) auf einer Teil� äche des Grundstücks Fl.Nr. 1253, Gemarkung Burgbernheim; 
 Behandlung der Anregungen und Stellungnahmen; 
 Feststellungsbeschluss
 Der Stadtrat fasste den Feststellungsbeschluss, damit kann der Flächennutzungsplan geändert werden.

3. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; 
 Bebauungsplan Nr. 60 „Reisemobilhafen“;  
 Trägerbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB; 
 Stellungnahme im Rahmen der Nachbarbeteiligung gemäß § 2 Abs. 2 BauGB
 Gegen die Planungen wurden keine Einwendungen erhoben.

4. Bauantrag der Burkholz GmbH; 
 Umnutzung einer bestehenden Lagerhalle zur Produktionshalle auf dem Betriebsgrundstück Hessinggrabenweg 34
 Der Stadtrat stimmte der Umnutzung zu.

5. Bauantrag der Eheleute Christa und Georg Gebhardt; 
 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Carport auf dem Grundstück Fl.Nr. 6104, 
 Hinter den Gärten 7, in Burgbernheim
 Der Stadtrat stimmte der Änderung der Firstrichtung zu, die Zulässigkeit des geplanten Nebengebäudes wird vom Land-

ratsamt geprüft.

6. Bauantrag der OBDA Außenwerbung GmbH & Co. KG, Am Mühlberg 5, 64372 Ober-Ramstadt; 
 Errichtung von zwei baugleichen Plakatwerbeanlagen auf dem Grundstück Gartenfeldweg  20 (Telekom) in 

Burgbernheim
 Der Stadtrat stimmte dem Vorhaben nicht zu, vor allem die Einsehbarkeit des Kreuzungsbereichs ist nach Aufstellung der 

Werbeanlagen nicht mehr gegeben.

7. Konzept für ein Kernwegenetz im ILE-Gebiet „A 7 Franken-West - Aurach-Zenn“; 
 Vorstellung des Kernwegenetzes im Bereich der Stadt Burgbernheim und Beschluss zur Aufnahme ins Förder-

verfahren
 Der Stadtrat legt der Kommunalen Allianz das Konzept der Kernwegesanierung im Bereich der Stadt Burgbernheim vor. 

Darin be� nden sich zahlreiche landwirtschaftliche Feldwege, die einer Sanierung bzw. eines Ausbaus bedürfen. Die Förde-
rung liegt bei 75 %. Über eine Prioritätenliste wird sich der Stadtrat nach Genehmigung des Konzeptes Gedanken machen.

8. Erschließung des Baugebiets „Felsenkellerstraße/Buchenweg“; Festsetzung der Zahlungsmodalitäten für die 
 Einhebung von Erschließungsbeiträgen und Grundstücksanschlusskosten
 Die Erschließungsarbeiten gehen zügig voran und sollen Mitte August abgeschlossen sein. Der Stadtrat legte folgende 

Zahlungsmodalitäten für die Anliegerbeiträge fest: 50 % der Beiträge sind am 01.09.2014 fällig, der Rest wird am 01.07.2015 
erhoben und die Kosten der Hausanschlüsse fallen am 01.11.2014 an.

9. Bauantrag von Herrn Jochen Merk; 
 Neubau eines Geräteschuppens im Außenbereich des Grundstücks Fl.Nr. 609, Dorfstraße 27, Buchheim
 Der Stadtrat stimmte dem Vorhaben zu.

10. Sonstiges
 •  Für die Bemalung der Bahnunterführung Richtung Steige liegt eine Kostenschätzung von rund 9.000 € vor.

• Bürgermeister Schwarz wurde in der letzten Sitzung der Kommunalen Allianz „A  7  Franken-West“ zum Sprecher des   
Gremiums für die nächsten drei Jahre gewählt.

• Die Gesellschafterversammlung der „Kooperationsgesellschaft fränkischer Elektrizitätswerke mbH - kfe“ wählte Bürger-
meister Matthias Schwarz zum Vorsitzenden der Gesellschafterversammlung.

• Im Landschaftssee sind in den letzten Wochen ca. 100 Karpfen verendet, die Ursachenforschung läuft. Es werden auch 
regelmäßig Wasserproben an den Einläufen genommen und untersucht.



5

BURGBERNHEIM natürlich!Nr. 36 Juli/August 2014

148  Mitglieder gründeten am 
04.06.2014 in der Roßmühle Burg-
bernheim die „Streuobst Mittelfran-
ken-West e.  G“. Damit konnte eine 
zweijährige Vorbereitungsphase 
abgeschlossen werden, in die viele 
Informationsveranstaltungen und 
Vorgespräche � elen. Bis zur Grün-
dungsversammlung gingen 200 
Absichtserklärungen ein, darunter 
von 27  Gemeinden, 37  Vereinen, 
zwei  Gastwirten, sechs  Firmen und 
128  Privatpersonen. Die Produkte 
werden künftig unter der Marke 
„EinHeimischer“ vermarktet. Diesen 
Namensvorschlag erläuterte Armin 
Höhn von der Werbeagentur ad-
room aus Bad Windsheim.

Im Laufe des Abends konnte das 
Vorstandstrio mit Andrea Blaser, 
Richard Eisen und Wolfgang Haa-
ger besetzt werden. Diese küm-
mern sich um die Sammelstellen, 

das Marketing und die Finanzen 
der Genossenschaft. In den Auf-
sichtsrat wurden gewählt: Matthias 
Schwarz (Vorsitzender), Herbert 
Geißendörfer (stellv. Vorsitzender), 
Christa Schellartz (Schriftführerin), 
Andrea Rommeler, Norbert Metz, 
Karin Eigenthaler, Friedrich Pickel, 
Robert Binder und Herbert Krönert. 

Ab Herbst 2014 soll an verschie-
denen Sammelstellen im Landkreis 
Streuobst angekauft werden, das 
anschließend bei der Mosterei Heim 
in Scheinfeld verarbeitet und ab-
gefüllt wird. In Burgbernheim wird 
das Obst beim Lagerhaus Gollisch 
am unteren Bahnhof angekauft. 
Die Schorleabfüllung läuft über die 
Brauerei Loscher in Münchsteinach. 

Die Produkte können dann ab 
November/Dezember 2014 im 
Einzelhandel und in verschiedenen 
Getränkemärkten gekauft werden. 

 

Die wärmere Jahreszeit ist eine gute Gelegenheit, die Technik 
im Heizkeller zu prüfen. Wer seine Heizung auf Erdgas-Brennwert-
technik umrüstet, kann aktuell von vielen Vorteilen und Zuschüs-
sen pro� tieren. Mit der Aktion „Schließ Dich an“, die die Erdgas 
Burgbernheim GmbH durchführt, sparen Haushalte bis zu 
2.000 Euro.

Eine gute Gelegenheit bietet sich bis 31.07.2014 für alle Um-
stiegswilligen: Bis zu diesem Zeitpunkt läuft noch die Aktion 
„Schließ Dich an“. Ab 01.08.2014 steigen die Anschlusskosten für 
einen Erdgas-Hausanschluss. 

Für nähere Informationen steht Ihnen Herr Rainer Rank, Tel. 
09843/309-11, r.rank@burgbernheim.de, gerne zur Verfügung.

Wolfgang Haager, Andrea Laser, Richard Eisen (von links).
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Auf Hochtouren laufen derzeit die Bau-
arbeiten für die Erschließung des Bauge-
biets entlang der Felsenkellerstraße. Die 
Schmutz- und Regenwasserkanäle mit 
den jeweiligen Hausanschlüssen konn-
ten in den vergangenen Wochen bereits 
komplett verlegt werden. Auch die neue 
Wasserleitung, die Stromversorgungska-
bel und die Kabel für Straßenbeleuchtung 
und Telefon be� nden sich größtenteils im 
Baugrund. Der Entwässerungsgraben, der 
sich bisher auf der linken Seite – Richtung 
Langskeller fahrend  – befand, verläuft 
künftig in der Mitte der Grünanlage und 
enthält einige Regenrückhaltemulden.

Die Bau� rma ist im Moment mit den 
Straßenbauarbeiten beschäftigt; an-
schließend werden die Randbereiche und 
Parkplätze hergestellt. Es ist davon aus-
zugehen, dass die Arbeiten Mitte August 
beendet werden.

„Was stehen denn da für komische Kästen 
auf dem Dach?“ Diese Frage hörte man öf-
ters von Passanten, die an der Baustelle des 
ASB-Seniorenzentrums an der Gartenstraße 
vorbeikamen. In einigen Zimmern im Erdge-
schoss und künftigem Obergeschoss stehen 
bereits die fertig montierten Nasszellen für 
die 60 Einzelzimmer des Baus. 

In den nächsten Tagen werden mittels 
mehrerer Schwertransporte die Außen-
teile für das Obergeschoss und das Dach 
angeliefert, die in Holzbauweise vorge-
fertigt wurden. In der linken Bildhälfte ist 
bereits der Aufzugschacht zu erkennen, 
während auf der rechten Seite der Innen-
hof eingesehen werden kann.

Die Bauarbeiten kommen gut voran, 
die Erö� nung ist für Mai 2015 geplant.
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FERIENPASS 
2014

Kosten:
Der Ferienpass kostet vier Euro und 
ist ab dem dritten Kind der Familie 
kostenfrei.

Ausgabestellen:
Schulen, Landratsamt, Städte, Markt- 
und Gemeindeverwaltungen, Spar-
kassen, Rai�  eisenbanken und Büche-
reien.

Gültig:
Für Kinder und Jugendliche bis zur 
Vollendung des 16. Lebensjahres.

Herausgeber:
Landkreis Neustadt a. d. Aisch-Bad 
Windsheim, Landrat Helmut Weiß

Verantwortlich:
Johanna Scheumann, 
Kommunale Jugendarbeit

Auskunft:
unter 09161 – 92 190

Angebote:
Besucherangebot in und um unseren 
Landkreis, Schwimmbäder bis zu 
dreimal kosten frei besuchen, Kinder-
theater, Ferien-Film-Woche, Kinder-
Flug-Tage, Kinder stark machen auf 
dem Rücken von Pferden, KinoNEA, 
Tagesfahrten zu verschiedenen Aus-
� ugszielen, Kino-Film-Woche in Bad 
Windsheim, Erlebnis auf dem Bauern-
hof und noch vieles mehr...

Was ist ein Garant dafür, dass die Som-
merferien nicht mehr fern sind? Richtig 
– dass es den Ferienpass wieder zu kaufen 
gibt! Der landkreisweite Ferienpass ist ab 
sofort an allen Verkaufsstellen erhältlich. 
Es gibt wieder umfangreiche Möglichkei-
ten, um interessante Sommerferien zu er-
leben  –  neue und bewährte Angebote für 
vier Euro.

Dieses Jahr präsentiert sich der Feri-
enpass ganz in strahlendem ROT. Diese 
Farbe steht in diesem Sommer für viel 
Spaß und tolle Tage während der Som-
merferien. 

Der Landkreis war auch dieses Jahr 
wieder sehr bemüht, einen attraktiven 
und abwechslungs reichen Ferienpass 
zusammenzustellen. Zahlreiche Einrich-
tungen in und um unseren Land kreis 
Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim 
können kostenlos oder ermäßigt von 
Kindern und Jugendlichen besucht 
werden. Einige Einrichtungen gewähren 
auch den begleitenden Er wachsenen 
eine Ermäßigung. Der Ferienpass mit 
seinem umfangreichen Programm bie-
tet so einiges: Tagesfahrten zu tollen 
Aus� ugszielen sowie Kindertheater und 
lustige Filme in ver schiedenen Gemein-
den. In diesem Jahr sind wieder zwei 
Erlebnisbauernhöfe in unserem Landkreis 
mit einem attraktiven Kinderprogramm 
und das Gesundheitsamt mit dabei. All 
das darf man sich nicht entgehen lassen. 
Auch um verschiedene Aus� üge mit der 
ganzen Familie zu planen, eignet sich der 
Ferienpass hervorragend. 

Ab sofort ist es endlich wieder soweit, 
der neue Ferienpass ist da, mit tollen und 
span nenden Angeboten für Kinder und 
Jugendliche aus unserem Landkreis.

Also, schnell los und ab sofort         

einen Ferienpass 2014 holen!

IM LANDKREIS
NEUSTADT/AISCH –
BAD WINDSHEIM

KOSTEN ❘
4,– € 
Gültig für alle Kinder und Jugendliche
bis zum vollendeten 16. Lebensjahr

GÜLTIGKEIT ❘
01. Juli bis 15. September 2014

AUSGABESTELLEN ❘
Schulen, Landratsamt, Stadt-, Gemeinde-
und Marktgemeindeverwaltungen,
Sparkassen und Raiffeisenbanken, 
Büchereien im Landkreis

HERAUSGEBER ❘
Landkreis Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim
Herr Landrat Helmut Weiß

AUSKUNKFT ❘
Kreisjugendamt
Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim
Konrad-Adenauer Straße 1
91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon (0 91 61) 92-1 90 DI
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SCHWIMMEN total

TAGESFAHRTEN
Flughafen Nürnberg ❘ 
EXPERIMENTA Heilbronn ❘ 
LEGOLAND Günzburg

Und noch viele

ÜBERRASCHUNGEN
und AKTIONEN

Tolle FILME werden gezeigt

BESUCHSPROGRAMM
NÜRNBERG 
Tiergarten ❘ Burg ❘ Museum ❘ Planetarium ❘  
und noch vieles, vieles mehr ...

Viele MUSEEN locken

Ferien-
Pass2014
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BURGBERNHEIMER
FERIENPROGRAMM 2014

 
Und wir haben wieder abwechslungsreiche Angebote für euch zusammengestellt.

An dieser Stelle möchten wir den Vereinen, der Stadt Burg-
bernheim und sonstigen Organisationen und Privatpersonen 
herzlichen Dank für ihren Einsatz aussprechen. Nur durch ihre 
Ideen und ihr Engagement wurde die große Auswahl an Pro-
grammpunkten erst möglich.

Wir wünschen euch viel Spaß, gute Laune sowie das dazu 
notwendige herrliche Ferienwetter!

03.08.-10.08. Sommerzeltlager 
Sonntag bis der KjG in Flinsberg
Sonntag Diesjähriges Motto: 
 „DAS musst Du erlebt haben“ 
 Für Kinder und Jugendliche 
 von 8 bis 15 Jahren
 98 Euro (88 Euro für Mitglieder und Ministranten)
 Anmeldung bis 06.07.2014 bei
 Theresa Scherer, Telefon 0160/8168410 oder
 Email: theresa.scherer@web.de

07.08. Mit der Rai� eisenbank geht es zum 
Donnerstag Erlebnispark nach Tripsdrill.
 Näheres bei der Bank, 
 Telefon 1228

09.08.  Im Schützenhaus könnt ihr ab 15 Uhr 
Samstag Bogenschießen oder das Schießen mit dem 
 Luftgewehr ausprobieren.
 Ab 12 Jahren
 Anmeldung und Info bei Tankstelle Obermeier 
 oder unter Telefon 1282

11.08. Pizza backen 
Montag mit „Rocco“ 
 am Kapellenberg
 Gestaltet eure eigene Pizza 
 Für Kinder ab 8 Jahren. 
 Anmeldung erforderlich
 Tre� punkt: 14:30 Uhr am Sportheim
 Veranstalter: TSV Burgbernheim
 Anmeldung bei Sebastian Neumann, 
 Telefon 3814

16.08. Bei der Feuerwehr könnt ihr die 
Samstag Fahrzeuge und die Ausrüstung begutachten, 
 auch für Spiel und Spaß ist gesorgt – 
 bei schönem Wetter bitte 
 Badesachen mitbringen.
 Tre� punkt: 14:00 Uhr am Feuerwehrhaus
 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
 Burgbernheim, 
 Info: Herr Schrödl, 
 Telefon 2771

18.08. Malen auf Keilrahmen
Montag Frau Laub zeigt euch, wie man mit 
 Dispersionsfarben tolle Bilder gestaltet.
 Bitte „Malerkittel“ mitbringen. 
 Beginn: 14:00 und 16:00 Uhr im AWO-Raum 
 Anmeldung und Info: Carmen Laub, 
 Telefon 1491

20.08.  Niedrigseilgarten – 
Mittwoch eine andere Herausforderung
 Ein Niedrigseilgarten besteht aus 
 unterschiedlichen künstlich gescha� enen 
 Hindernissen zwischen Bäumen oder Pfosten. 
 Herr Esslinger wird euch begleiten
 Beginn: 14:00 Uhr, 
 Ort wird noch bekanntgegeben
 Info und Anmeldung: Frau Blaser, 
 Telefon 980627

25.08. Gartenstecker 
Montag mit Serviettentechnik  gestalten.
 Bitte „alte“ Kleidung tragen, 
 da der Kleber nicht mehr entfernt 
 werden kann.
 Tre� punkt: 15:00 Uhr Herrenkellerhaus
 Anmeldung und Info: Andrea Blaser, 
 Telefon 980627

27.08. Alte Kinderspiele – neu entdeckt
Mittwoch Tre� punkt: Sporthalle ab 14 Uhr 
 Info und Anmeldung: Andrea Blaser, 
 Telefon 980627
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01.09. Minigolfturnier
Montag Tre� punkt: 14:00 Uhr beim Minigolfplatz
 Veranstalter : SPD Ortsverein
 Info: Herr Bacher, 
 Telefon 1475

05.09. Nachtwanderung
Freitag Unheimlich, gruselig, seltsame Geräusche
 Aber gemeinsam sind wir mutig! 
 Tre� punkt: 19:30 Uhr am Schützenhaus
 Veranstalter: Evangelische Landjugend
 Info: Lukas Mollwitz, 
 Telefon 3905

11.09. Schnupperfußball
Donnerstag Für Kinder ab 5 Jahren. 
 Wo sind die neuen Fußballstars???
 Veranstalter: TSV Burgbernheim
 Tre� punkt: 14:00 Uhr am Fußballplatz
 Info: Herr Prehmus, 
 Telefon 2736

12.09. Wir tre� en uns beim 
Freitag Irrgarten im Gründlein 
 um Apfelsaft zu pressen und 
 zu spielen.
 Zur Stärkung gibt es danach 
 einen kleinen Imbiss.
 Wer Apfelsaft mitnehmen möchte, 
 sollte ein Gefäß mitbringen. 
 Für Kinder ab 6 Jahren
 Tre� punkt: 14 Uhr 
 (bei Regen entfällt die Veranstaltung)
 Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein
 Info: Frau Ott, 
 Telefon 3326

Weitere Veranstaltungen sowie die fehlenden Informationen 
bei bereits aufgeführten Punkten sind im Ferienprogrammfalt-
blatt, das Anfang Juli erscheint, nachzulesen.

 Koordination Andrea Blaser
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Die Schüler und Schülerinnen der Klasse 
3a der Grundschule bereiteten biblische 
Speisen und andere Leckereien jeden 
Donnerstag in der Schulküche zu. Auch 
einige Mädchen und Jungen der 5. Klasse der 
Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel 
äußerten den Wunsch des gemeinsamen 
Kochens. Freiwillig kamen acht bis zehn 
FünfklässerInnen ein paar Mal und kochten 
und backten zusammen. 

Unter Anleitung von Religionslehrerin 
Sabine Herderich wurden zum einen 
biblische Gerichte wie Manna, Noemis 
Nachtisch, Sarahs Kuchen oder Fladen-
brot in der Schulküche hergestellt, zum 
anderen konnten die Kinder selbst be-
stimmen, welche Lieblingsspeise nach 
Absprache entstehen sollte, wie zum Bei-
spiel Pizza aus selbst hergestelltem Teig 
oder Mu�  ns. Beim Pizzabacken erfuhren 
die Kinder, dass es in der Bibel verschie-
dene Getreidesorten wie Gerste, Weizen, 
Dinkel und Hirse gibt.

Wenn ein besonderes Fest im Kir-
chenjahr bevorstand, dann wurde auch 
der Tisch entsprechend gedeckt, so-
dass die Kinder gemeinsam „Mahl hal-
ten“ konnten. Die Ganztagesschüler/-
innen erwarben neue Fähigkeiten, lern-
ten selbstständig zu arbeiten und konn-
ten zuhause präsentieren, welch neues 
Rezept sie dieses Mal ausprobierten. Am 

Abmessen, rühren, kneten, versuchen und essen, das sind einige Tätigkeiten, die die 
Mädchen und Jungen gemeinsam gerne ausführten.

Ende des Schuljahres nahmen alle ih-
ren eigenen Koch-Buchschnellhefter mit 
nach Hause. Sie haben darin nicht nur 
ihre Rezepte, sondern auch für jeden 
Monat ein Monatsblatt mit den be-
sonderen Festen des Kirchenjahres. Wur-
de ein biblisches Gericht zubereitet, 
dann erfuhren die Kinder, in welchem 

biblischen Zusammenhang die Speise 
steht.

Dieses Projekt wurde möglich, weil die 
Erzdiözese Bamberg, die Schulleitung 
und der Sachaufwandsträger, hier die VG 
Burgbernheim, mit ihrer gut ausgestat-
teten Schulküche, die Voraussetzungen 
gescha� en hatten.
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Durch das große Engagement des Eltern-
beirats, des Trägers und des Kindergarten-
teams konnte im Mai der Werkraum des 
Evangelischen Kindergartens Arche Noah in 
Burgbernheim erö� net werden. Aus einem 
ehemaligen Abstell- und Lagerraum ist eine 
Werkstatt für Kinder entstanden.

 Eltern haben die Wände gestrichen und 
mit bunten Handabdrücken versehen. 
Die Vorschuleltern aus dem Jahrgang 
2013 spendeten für den Werkraum eine 
Dekupiersäge und eine Standbohrma-
schine. Das Team freut sich darauf, den 
zusätzlichen Raum für Werk- und Projekt-
arbeiten sowie für das heilpädagogische 
Werken zu nutzen. Es geht darum, den 
Kindern vielfältige Materialerfahrungen 
zu ermöglichen, die nonverbale Aus-
drucksweise zu fördern sowie Gefühle 
und Erfahrungen fassbar zu machen. Am 
Werkstück kann eine Vielzahl von Fähig-
keiten erworben werden: dazu gehören 
Motivation, Selbstwert, Selbstwirksam-
keit, Durchhaltevermögen, Sorgfalt, 
Handlungsplanung, Entschlossenheit 
und vieles mehr. Vor allem die beiden 
Integrationsfachkräfte, Heilpädagogin 
Ramona Götzenberger und Erzieherin 
Ilona Bodächtel, regen die Kinder zu 
künstlerischem Gestalten an, was nun ein 
neuer Schwerpunkt der integrativen Kin-

dertagesstätte zur optimalen Förderung 
der Kinder ist.

Der Werkraum wird schon intensiv 
genutzt. So wird gerade von einer Werk-
gruppe ein Tastbild mit unterschiedlichen 
Materialien erstellt. Unter dem Motto 
„Sehende Hände“ sollen unterschiedliche 
Ober� ächen auf einer Spanplatte befe-
stigt werden. Kontrastreiche Ober� ächen 
(samtig neben rau) lassen die Tastquali-

KINDERGARTEN ARCHE NOAH 
HAT KINDERWERKSTATT

täten besser unterscheiden und schulen 
so die Wahrnehmung. 

Mit einem selbstgedichteten Werk-
stattlied und einem Handwerkergedicht 
wurde der neue pädagogische Raum nun 
mit den Kindern erö� net. Drei Kinder 
durchtrennten symbolisch ein rotes Band, 
und Kindergartenleiterin Anita Schnotz 
warf zur Erö� nung Bonbons an die erwar-
tungsvollen Kinder aus.
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Vom Dienstag, 05.08. bis Sonntag, 
10.08.2014 gibt es großes Kino auf dem 
Kapellenberg. Die Stadt Burgbernheim 
hat wieder die Organisation der Kinotage 
übernommen und sorgt mit dem Forum Ro-
thenburg und dem Brothaus für gute Unter-
haltung. Die Filme beginnen ab ca.  21  Uhr 
auf dem Kapellenbergplateau, die Gäste 
werden –  wie im letzten Jahr  – vom TSV 
Burgbernheim mit Getränken und Speisen 
versorgt.

Dienstag, 5.8.2014
Vaterfreuden 
Komödie, Deutschland 2014
Regie: Matthias Schweighöfer
mit Matthias Schweighöfer, Friedrich 
Mücke, Sabell Polack.
FSK: Freigegeben ab 6 Jahren, 110 Min.

Felix genießt als glücklicher Single sein 
Leben in München. Eine feste Beziehung 
oder gar eigener Nachwuchs stehen bei 
ihm nicht auf dem Plan. Genervt wird 
Felix höchstens von seinem Bruder Hen-

wären die ja auch völlig verschenkt, 
wenn der andere schon tot ist. Solche 
tränenziehenden Szenen versprechen 
große Emotionen und lassen zugleich alle 
Kitsch-Alarmleuchten aufblinken. Aber 
keine Angst: Der weltweite Bestseller 
„Das Schicksal ist ein mieser Verräter“ 
von John Green ist kein typisches „Krebs-
buch“ – und die Leinwandadaption von 
Josh Boone ist nun zum Glück auch kein 
typischer Spiel� lm über die oft tödliche 
Krankheit. Denn selbst wenn es in ande-
ren Werken zum Thema schon oft Ver-
suche gab, das Leben in den Mittelpunkt 
zu rücken und nicht das Leiden, fühlte 
sich der Optimismus selten so natürlich 
an wie in dieser schmerzhaft-schönen 
Teenager-Romanze: ungeschminkt, aber 
nie voyeuristisch; hochemotional, aber 
nie sentimental; positiv, aber nie be-
schönigend. Hier kommt man trotz der 
auch sehr traurigen Geschichte mit einer 
ganz neuen Lust aufs Leben und Lieben 
aus dem dunklen Kinosaal. Nur ganz, 
ganz selten haben wir einem Leinwand-
Liebespaar so fest die Daumen gedrückt 
wie nun Hazel und Gus. 

Donnerstag, 7.8.2014
Fack ju Göhte

Komödie, Deutschland 2013
Regie: Bora Dagtekin 

ne, als dieser zu ihm zieht und auch noch 
sein Frettchen mitbringt. Es dauert nicht 
lange und das niedliche Tierchen been-
det das Thema Vaterfreuden mit einem 
beherzten Biss in Felix‘ Lenden endgültig. 
Das ändert dessen Einstellung abrupt, 
die heile Familienwelt seiner Freunde be-
kommt plötzlich etwas sehr Anziehendes. 
Und dann verliebt er sich auch noch un-
glücklich.

Mittwoch, 6.8.2014
Das Schicksal ist ein mieser Verräter

Liebesdrama, USA 2014
Regie: Josh Boone
mit Shailene Woodley, Ansel Elgort, Laura 
Dern.
FSK: Freigegeben ab 6 Jahren, 125 Min. 

Hochemotionale Liebesgeschichte um 
zwei junge todkranke Menschen.

Die jungen Protagonisten sind an 
Krebs erkrankt, aber genießen das Leben 
in vollen Zügen und halten sich sogar 
gegenseitig ihre Grabreden, schließlich 



13

BURGBERNHEIM natürlich!Nr. 36 Juli/August 2014

mit Eylas M‘Barek, Karoline Herfurth, 
Katja Riemann.
FSK: Freigegeben ab 12 Jahren, 118 Min.

Zeki Müller ist der neue Aushilfslehrer 
an der Goethe-Gesamtschule – und so ei-
nen hat die überkorrekte Referendarin Lisi 
Schnabelstedt noch nie gesehen: Er sieht 
gut aus, p� egt ungewohnte Lehrmetho-
den und bekommt sogar die Horrorklasse 
10b in den Gri� . Was sie (noch) nicht weiß: 
„Herr Müller“ kommt frisch aus dem Knast 
und will nur an seine Beute, die er unter 
dem Turnhallenneubau vergraben hat. 
Bald be� ndet sie sich in einem Dilemma 
– soll sie das kriminelle Geheimnis des 
Neo-Kollegen lüften oder ihn, nicht ganz 
uneigennützig, zum besseren Menschen 
machen?

Freitag, 8.8.2014
Der 100jährige, der aus dem Fenster 
stieg und verschwand

Komodie, Schweden 2013
Regie: Felix Herngren 

mit Robert Gustafsson, Iwar Wiklander, 
Mia Skäringer.
FSK: Freigegeben ab 12 Jahren, 114 Min.

In den vergangenen Jahren dominierte 
nicht nur hierzulande ein Roman die 
Bestsellerlisten. Jonas Jonassons De-
büt „Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand“ ist ein 
weltweites Phänomen. Seine Mischung 
aus lakonischer Satire und intelligenter 
Geschichtsstunde traf o� enkundig ei-
nen Nerv. Entsprechend hoch sind die 
Erwartungen an die Filmversion, die in 
Jonassons Heimat Schweden aber längst 
zum Publikumsliebling avancierte. Kult-
komiker Robert Gustafsson spielt darin 
den rüstigen Greis, der auf ein bewegtes 
Leben zurückblickt, in dem Wahrheit und 
Fiktion nicht immer leicht zu unterschei-
den sind. Sehr ironisch, sehr lakonisch 
– eine Art skandinavische Antwort auf 
„Forrest Gump“!

Samstag, 9.8.2014
Monsieur Claude und seine Töchter
Komödie, Frankreich 2014
Regie: Philippe de Chauveron
mit Christian Clavier, Chantal Lauby, Ary 
Abittan, Medi Sadoun.
FSK: Freigegeben ab 0 Jahren, 97 Min.

Monsieur Claude und seine Frau Marie 
sind ein zufriedenes Ehepaar in der fran-
zösischen Provinz und haben vier ziem-
lich schöne Töchter. Am glücklichsten 
sind sie, wenn die Familientraditionen 
genau so bleiben wie sie sind. Erst als 
sich drei ihrer Töchter mit einem Muslim, 
einem Juden und einem Chinesen ver-
heiraten, geraten sie unter Anpassungs-
druck. In die französische Lebensart 
weht der rauhe Wind der Globalisierung 
und jedes gemütliche Familienfest gerät 
zum interkulturellen Minenfeld. Musik in 
den Elternohren ist da die Ankündigung 
der jüngsten Tochter, einen – Hallelujah! 
– französischen Katholiken zu heiraten.

Doch als sie ihrem vierten Schwieger-
sohn, dem schwarzen Charles, gegen-
überstehen, reißt Claude und Marie der 
Geduldsfaden. Geschwächt durch Be-
schneidungsrituale, Hühnchen halal und 
koscheres Dim Sum ist ihr Toleranzvorrat 
restlos aufgebraucht. Doch auch Charles‘ 
Familie knirscht über diese Partie mächtig 
mit den Zähnen. Weniger um bei den 
Hochzeitsvorbereitungen zu helfen als 
sie zu sabotieren, lassen sich die Eltern 
auf ein Kennenlernen ein. Was folgt ist ein 
Gemetzel der nationalen Ressentiments 
und kulturellen Vorurteile. Bis das famili-
äre Federnrupfen dem Brautpaar die Lust 
an der Hochzeit zu verderben droht...

Mit radikalem Witz und schonungs-
losen Provokationen ist »Monsieur 
Claude und seine Töchter« heiteres und 
buntes Komödienkino aus Frankreich. 
Der grandiose Christian Clavier als Mon-
sieur Claude beweist erneut riesiges Ko-
mödientalent auf seiner Odyssee durch 
vier Hochzeiten zwischen Kulturschock 
und Völkerfreundschaft. 
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08. 05. 2014 Jonas Sebastian Horn
Eltern: Christina Horn und 
 Jonathan Rautenberg
Adresse: Weinbergweg 2, 
 Schwebheim,
 91593 Burgbernheim

19. 05. 2014 Paulina Amelie 
 Englert
Eltern: Kerstin und 
 Thomas Englert
Adresse: Brückleinsäckerweg 9, 
 Schwebheim,
 91593 Burgbernheim

26. 05. 2014 Florian Caspar Seip
Eltern: Anna Kaerlein-Seip und  
 David Seip
Adresse: Obere Marktstraße 3, 
 91593 Burgbernheim

06. 06. 2014 Jule Holzinger
Eltern: Stefanie Holzinger und  
 Michael Stahl
Adresse: Rodgasse 6, 
 91593 Burgbernheim

09. 06. 2014 Antonia Popp
Eltern: Silke Popp und Jörg Müller
Adresse: Rodgasse 16, 
 91593 Burgbernheim
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Sonntag, 10.8.2014
Philomena
Drama, 
Großbritannien 2013
Regie: Stephen Frears
mit Judie Dench, 
Steve Coogan, 
Ruth McCane.
FSK: Freigegeben ab 6 Jahren, 98 Min.

Der britische Premium-Regisseur Ste-
phen Frears widmet sich einmal mehr 
der wahren Geschichte einer außerge-
wöhnlichen Frau. Diesmal geht es nicht 
um „Die Queen“, sondern um eine Hel-
din aus einfachen Verhältnissen. Vor 50 
Jahren wurde Philomena Lee ungewollt 
schwanger. Im Kloster soll sie mit harter 
Arbeit für die Sünde büßen, derweil ihr 
Sohn zur Adoption freigegeben wird. Ein 
halbes Jahrhundert später begibt sich 
die Mutter mit Hilfe eines hartnäckigen 

Journalisten auf die Suche nach dem ver-
lorenen Kind. Eine Reise voll befreiender 
und leidvoller Entdeckungen. Zugleich 
ein gnadenloser Blick auf das Sünden-
register der katholischen Kirche. Eine 
famose Tragikomödie, die souverän die 
Balance zwischen befreiendem Witz und 
bewegendem Drama hält, und in der die 
wunderbare Judi Dench zu oscarreifer 
Höchstform au� äuft. 

„...bringt noch den hartherzigsten Zu-
schauer zum Mitlachen und Mitheulen.“ 
KulturSPIEGEL
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Erleben und genießen Sie die Verbindung zwischen 
Kunst und Gartengestaltung! Nehmen Sie teil 
an der Vorführung zum Thema „Rasen-Roboter“ 
und nutzen Sie unser Festival-Angebot: Bestellen 
Sie Ihren Rasenroboter 10 % günstiger!*

Bieg 9 · 91598 Colmberg · Telefon: 0 98 03 / 91 14 58
Mehr Ideen unter: www.landschaftsbau-hauf.de

18. – 20. Juli 2014 in Leutershausen, Rangaustr. 20-23

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

*Angebot gilt für Rasenroboter von Hauf & Hauf bis zu einem Preis von 2.000,- Euro inkl. MwSt., zzgl. 
Versand. Angebot gültig nur vom 18. – 20.07.2014 auf dem Kunst & Teich-Festival für die ersten 50 
verbindlichen Bestellungen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Abbildung kann vom Angebot abweichen.

Festival-Angebot:

Rasenroboter mit

10 % RABATT!*

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

Kunst & TeichFestival

JOHANN POTSCH KGGmbH
& Co.

Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

seit 1910

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de

Ihr Elektrofachmann berät Sie.

Mit Intelligenz und Effi zienz:
Energiesparen
mit System.mit System.mit System.mit System.mit System.
Sicherheit und Energieeffizienz 
aus einer Hand. Der E-CHECK.
Nur vom autorisierten 
Fachbetrieb.

Ihr Elektrofachmann berät Sie.
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I
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Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. (09843) 97885 • Fax (09843) 97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

  

Rauchmelder von Gira können
Leben retten, denn bei gefährlicher
Rauchentwicklung schlagen sie
sofort Alarm.
Fragen Sie Ihren Elektromeister
nach dem Sicherheitspaket mit drei
Gira Rauchmeldern basic, VdS.

3 Lebensretter

für Vater, Mutter
und Kind

Jetzt im Sicherheits-
paket zum attraktiven
Komplettpreis

Friedenseicheplatz 7 •91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Ihr Elektrofachmann berät Sie.

Mit Intelligenz und Effi zienz:
Energiesparen
mit System.mit System.mit System.mit System.mit System.
Sicherheit und Energieeffizienz 
aus einer Hand. Der E-CHECK.
Nur vom autorisierten 
Fachbetrieb.

Ihr Elektrofachmann berät Sie.
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Das Holzhaus für be-
sondere Lebensqualität.

Hauptstraße 1, 91593 Burgbernheim, Telefon: 09841 / 40 100-0

www.eg-holzhaus.de

http://www.facebook.com/engelhardtgeissbauer
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BROTHAUS GMBH & CO. KG   •  
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   
BROTHAUS GMBH & CO. KG   •  
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   
BROTHAUS GMBH & CO. KG   •  
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   

Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

Bei BedarfkostenloserFahrdienstvorhanden!

Hilfskräfte, Staplerfahrer
Fachkräfte und -helfer aus allen Bereichen

Bahnhofstraße 3 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600

Bei BedarfFahrdienstgegen geringeBeteiligungvorhanden.

Werben
bringt

Erfolg!
Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen.
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• Hardware- & Softwareverkauf
• Mobilfunk
• DSL-Anschlüsse
• Netzwerkplanung
• Installation von PCs (auch Fremdprodukte) 

E D V
Dienstleistungen
VOLKER ZELLER

Tel. 09843/93 6958

info@edv-volker-zeller.de

Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

Fehlt es Ihrer Werbung an SCHLAGKRAFT?

Delp Druck + Medien GmbH
Kegetstraße 11 · 91438 Bad Windsheim

Telefon 09841/903-29 · Telefax 09841/903-15
info@delp-druck.de · www.delp-druck.de

WIR HABEN DIE LÖSUNG!
Mit intelligenten und professionellen Werbe-Konzepten 

bringen wir Ihre Marke auf ein neues Niveau und im Anschluss 
direkt auf’s Papier – alles aus einer Hand! 

• Offsetdruck
• Digitaldruck

• Magazingestaltung
• Buchgestaltung 
• Geschäftsdrucksachen 

. . . und vieles mehr rund um den Druck!
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Stadt Burgbernheim
Rathausplatz 1
91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0 oder 09843/309-20
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Herstellung, Satz, Druck:
Delp Druck & Medien GmbH
Kegetstraße 11
91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841/903-0
Telefax: 09841/903-15
E-Mail: burgbernheim@delp-druck.de

Anzeigenberatung:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10
91593 Burgbernheim - OT Schwebheim
Telefon: 09841/80284
Mobil: 0170/5874456
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo bis Fr 6 bis 21 Uhr
Sa 7 bis 20 Uhr
So und Feiertage

9 bis 20 Uhr

Bergeler Straße 26 · 91593 Burgbernheim · Telefon 09843/431
Fax 09843/3690 · E-Mail: burgbernheim-kleppel@web.de

Nach diversen Umbauarbeiten eröffnet der KFZ-Betrieb sein
neues Bistro in Burgbernheim.

Ob auf dem Weg von der Arbeit oder um sich köstlich zu unterhalten –
für einen Besuch im "neuen Bistro" ist immer Zeit.
Es erwarten Sie kleine Snacks, verschiedene Kaffeespezialitäten, 
alkoholische und nicht-alkoholische Getränke.
Freundlicher Service
ist für uns selbstverständlich!

KFZ Technik Kleppel

Ab sofort mit neuem Bistro

Herzlich willkommen!

ANZEIGE

Für die Landwirtschaft 
 
Unser Service für Sie: 
 

- Kompetente Beratung 
 

- Ständige Ausstellung 
 

- Reparaturen aller Fabrikate 
 

- Verschleiß- und Ersatzteile 
 

- Mietpark 
 

- Dekra - Prüfung 14-tägig 
 

und Landschafts-/ 
Gartenpflege sowie 
Reinigungstechnik: 
 

- Rasenmäher 
- Aufsitzrasenmäher 
- Dickichtmäher 
- Motorsensen 
- Stromerzeuger 
- Wasserpumpen 
- Motorhacken 
- Motorsägen 
- Hochdruckreiniger 
- Kehrmaschinen 
- Nass-/Trockensauger 
- … und vieles mehr ! 

Vom Fachmann, der’s auch reparieren kann! 

Wir verleihen: Baukompressor
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
PKW-Anhänger, 750 kg inkl. MwSt. ab 449,- E
(nur solange Vorrat reicht)

Wir verleihen:
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
PKW-Anhänger, 750 kg inkl. MwSt. ab 449,- E
(nur solange Vorrat reicht)

Elektro-Unger
Beratung · Verkauf · Reparatur · Installation

Kundendienst · Natursteinheizung
91593 Buchheim · Hauptstraße 2 · Tel. 09847/95911

Wir installieren 
Photovoltaik-Anlagen
 b a y e r n w e i t 
- auch für SIE!
Rufen Sie uns an:

Der Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe ist am 18. August.

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 22. August.
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M. Kramer - Schmidt
Burgbernheim - Wassergasse 6

Tel. 09843 - 786
Änderungen und Neuanfertigungen

für Damen und Herren

Schneiderei

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim Ausgangs –und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen 
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche WC.

Erleben Sie bei uns „ Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
Waldgasthof.Wildbad@t.-online.de

Internet: 
www.Waldgasthof- Wildbad.de

- Dienstag Ruhetag -

Anja Hufnagel 
Tel. 09841-80284 und 0170-5874456

ANZEIGEN
VERWALTUNG:
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VERANSTALTUNGSKALENDER

AUGUST
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

01.08.2014 Blutspenden Jugendrotkreuz Grund- u. Mittelschule

01.08.2014 15:00 Schmetterlingswanderung Bund Naturschutz Kriegerdenkmal

05.08.-10.08.2014 OPEN AIR Kinotage Stadt Burgbernheim Kapellenberg

10.08.2014 14:30 Sommerfest Schützen Schützenhaus

JULI
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

06.07.2014 10:00 Gemeindefest Evangelische Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus + Innenhof, 
Pfarrgarten

12.07.2014 18:00 Weinfest FFW Seilershof

13.07.2014 11:00 Freibadfest DLRG Freibad

13.07.2014 Sommerfest/-konzert Blaskapelle Buchheim Gemeindehaus Buchheim

18.07.-20.07.2014 Kreisjugendfeuerwehrtag

20.07.2014 09:30 Diamantene, Eiserne und 
Gnaden-Kon� rmation mit Abendmahl

20.07.2014 11:00 Sommerfest AWO Vor der Roßmühle

26.07.2014 19:00 Spanferkelessen MGV Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

27.07.2014 14:00 Sommerfest Grund- u. Mittelschule Grund- u. Mittelschule

30.07.2014 19:30
Vortrag „Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht“ von Notarin Bauer, 
Bad Windsheim

DIADEM Gasthaus „Goldener Engel“

SEPTEMBER
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

07.09.2014 Sommerfest LKG

10.09.-13.09.2014 Kon� -Camp Evangelische Kirchengemeinde Burg Feuerstein

13.09.2014 19:00 Karpfenessen CSU Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

19.09.2014 19:00 Kirchweihauftakt SPD Gasthaus „Goldener Engel“

20.09.2014 15:00 Königsabholung Schützengilde

21.09.2014 09:00 Festgottesdienst in der St. Martins-Kirche

21.09.2014 10:00 Festgottesdienst in der St. Johannis-Kirche

21.09.2014 13:30 Kirchweihumzug Ortsburschen und -madli Ab Rodgasse

22.09.2014 09:30 Frühschoppen der Vereine Gaststätten im Ortskern

22.09.2014 11:00 Bürgerschützenumzug Stadt Burgbernheim

22.09.2014 13:00 Bürgerschießen Schützenhaus

23.09.2014 14:00 Bürgerschießen Schützenhaus

23.09.2014 Hörleinskerwa Gasthaus „Goldener Engel”

27.09.2014 09:00 Wissenstest FFW

27.09.2014 19:30 Königsball Schützengilde Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“


